
Sieben Alternativen 
Nicht kaufen
...kostet nichts und erzeugt keine Emissionen! 

Weniger kaufen
...die Menge macht�s!

Borgen und Leihen
...von Dingen, die Sie nur selten brauchen. �Nutzen 
statt besitzen� ist auch einer der Leitsätze aus dem 
SOL-Aufruf zu einem genussvollen, solidarischen 
und ökologischen Lebensstil. 
http://www.nachhaltig.at/aufruf

Dienstleistungen statt Produkte  
...das spart Rohsto�e und Energie und scha�t  
Arbeitsplätze; etwa eine Massage oder ein Kino-/ 
Theater-/Museumsbesuch statt einer CD. Viele 
Anscha�ungen lassen sich auch durch Dienstlei-
stungen ersetzen (Bsp. Rasenmäher).

Second-Hand
...schont Ressourcen und verkleinert den Müllberg: 
Online-Marktplätze, Flohmärkte, Secondhand- 
Läden, Weiterschenken von verwendbaren Dingen. 

Sparen am letzten Kilometer
...durch Einkauf in der Nähe, denn 1 km Einkaufs-
fahrt im PKW verursacht (pro kg gekaufter Ware)  
soviel CO2 wie hunderte km LKW-Transport.

Nachfragen
...kostet nichts und macht Ihre Bewertung präziser.

 Weitere Möglichkeiten
�	 clean�uro-Workshop: Zum Kennenlernen, Ausprobieren und 
	 Diskutieren der clean�uro-Methode. Zu buchen bei  
	 cleaneuro@nachhaltig.at
�	 clean�uro-Monatsbilanz: Näheres unter www.cleaneuro.at
�	 SOL-Regionalgruppen: Als Energie- und Motivations-Tankstellen. 
      Termine unter www.nachhaltig.at
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BIO FAIR NAHEProdukt
ohne Chemie pro-
duziert; mit wenig 
Abfall; erneuerbare 
Rohsto�e 

ohne Ausbeutung 
und Vergeudung 
produziert

nicht zu weit trans-
portiert; energie-
sparend

DIENSTLEISTUNGEN
etwa: Friseur, Bücher, 
Kino, CDs, Bildung, 
Gesundheit, ...: 
hier überwiegt der  
Dienstleistungsanteil

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte wenn einge-
setzte Rohsto�e BIO.

Nur wenn in wohl-
habendem Land ge-
leistet oder gerecht 
entlohnt.

Nur wenn aus der 
Region oder nicht zu 
weit transportiert.

LEBENSMITTEL  Nur wenn  
Bioprodukt.  

Nur wenn sowohl 
p�anzlichen Ur-
sprungs als auch
aus wohlhabendem 
Land od. FAIRTRADE.

Nur wenn aus der 
Region, nicht mit ho-
hem Energieeinsatz 
verarbeitet/ produ-
ziert/ transportiert 
und mit wenig bzw. 
�umweltfreund-
licher� Verpackung. 

Fleisch, Milch, Eier Nur wenn  
Bioprodukt.  

Nein, weil hoher 
Flächenverbrauch 
zur Futtermittelpro-
duktion.  

Nur wenn Fleisch 
und Futter aus der 
Region.  

Nur wenn  
Bioprodukt.  

Nur wenn sowohl 
p�anzlichen Ur-
sprungs als auch 
aus wohlhabendem 
Land od. FAIRTRADE.

Tiefkühlprodukte, 
Glashausprodukte 

Nein, weil energie-
aufwändig, auch 
wenn aus der Regi-
on.  

Leitungswasser  Ja, weil erneuerbar.  Ja, weil ohne Ver-
geudung produziert.

Ja, weil energiespa-
rend transportiert.

Andere Getränke Nur wenn Biopro-
dukt oder Mineral-
wasser.

Ja, wenn aus wohl-
habendem Land 
oder FAIRTRADE.

Nur wenn aus 
der Region und in 
Pfand�aschen.

Lebensmittel im 
Gasthaus

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Lebens-
mittel.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Lebens-
mittel.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Lebens-
mittel.

NON-FOOD  

Nein, weil aus 
nicht erneuerbaren 
Ressourcen mit viel 
Abfall produziert.

Nur wenn in wohl-
habendem Land 
produziert. 

Nein, weil sehr 
energieaufwändig 
produziert.

Elektro- und  
Elektronik-Artikel  

Nur wenn langlebig 
oder aus nachhal-
tiger Forstwirtschaft.

Nur wenn aus wohl-
habendem Land 
oder FAIRTRADE.

Nur wenn aus der 
Region.

Möbel aus dem 
Möbelhandel

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Möbel.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Möbel.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte siehe Möbel.

Tischlerarbeiten 

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte je nach einge-
setzten Rohsto�en/
Materialien

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, 
zur Hälfte je nach 
Herstellungsart der 
eingesetzten Roh-
sto�e/Materialien

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, 
zur Hälfte je nach 
Herstellungsart der 
eingesetzten Roh-
sto�e/Materialien

Handwerk  
allgemein

Nur wenn Sto�e 
aus biologischem 
Anbau. 

Nur wenn aus wohl-
habendem Land 
oder FAIRTRADE.

Nur wenn aus der 
Region.

Kleidung  

Nur wenn  
Bioprodukt.

Nur wenn aus wohl-
habendem Land 
oder FAIRTRADE.

Nur wenn aus der 
Region.

Blumen 

Nur wenn aus erneuerbaren Ressourcen in nachhaltiger Bewirtschaftung.Energie

Ja, weil relativ beste Lösung des Mobilitätsbedürfnisses.Verkehr: Ö�s, 
Fahrrad, zu Fuß

Nein, weil nicht er-
neuerbaren Ressour-
cen für Bau nötig.

Nein, weil Vergeu-
dung von nicht er-
neuerbaren Ressour-
cen beim Betrieb 
notwendig.

Nur wenn Solar-
tankstelle oder 
E-Betrieb.

Verkehr: PKW, 
Motorrad, Flug-
zeug etc.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte Ja, wenn mit 
ökologischen Bau-
sto�en.

Nur wenn platzspa-
rend (Mietwohnung, 
verdichteter Flach-
bau).

Nur wenn mit  
ö�entlichem Verkehr 
erreichbar.

Hausbau, 
Wohnungsmiete

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte je nach Pro-
dukt.

Zur Hälfte Ja, weil 
Dienstleistung, zur 
Hälfte je nach Pro-
dukt.

Nur wenn aus der 
Region.

Mieten, Leihen, 
Second-Hand- 
Läden

Geldanlage, 
Versicherung 

Nur wenn nach ökologischen und ethischen Kriterien veranlagt.

Was ist clean�uro?
 

Mit der virtuellen Währung c� kann die Nachhaltigkeit von 
Einkäufen - oder allgemeiner von Ausgaben - gemessen wer-
den. Eine wesentliche Rolle spielen dabei die Merkmale BIO, 
FAIR und NAHE. clean�uros sind die Euros, die mit gutem Ge-
wissen ausgegeben werden können. Die c�-Methode dient 
somit als Orientierungshilfe für nachhaltigen Konsum im 
Sinne globaler Zukunftsfähigkeit.

Wie funktioniert die clean�uro-Methode?
Wenn man ein Produkt in den Händen hält, geht man ge-
danklich die drei Merkmale BIO, FAIR, NAHE durch und stellt 
jeweils die Frage: �Ist das Produkt BIO/FAIR/NAHE: Ja oder 
nein?� Für jedes Ja wird ein Drittel des Kaufpreises als �clean� 
(d.h. ökologisch und sozial unbedenklich) eingestuft.
 
Bei der clean�uro-Methode bewerten Sie die Produkte 
selbst. Die clean�uro-Regeln helfen Ihnen dabei, die Details 
entscheiden Sie jedoch selbst. Sie sagen, z.B. ab wann ein 
Produkt für Sie �NAHE� ist. Das heißt: Je mehr Sie selbst über 
Nachhaltigkeit wissen, desto präziser wird Ihre Bewertung. 

clean�uro ist ein Projekt von 
SOL � Menschen für Solidari-
tät, Ökologie und Lebensstil.
Die Webseite zum Projekt:
www.cleaneuro.at,
cleaneuro@nachhaltig.at   

Webseite des wissenschaft-
lichen Schwester-Projekts: 
www.futuro-preise.at

Weitere Infos, Bestellung von 
Posters und c�-Scheckkarten: 
sol@nachhaltig.at

plakat.indd   1 20.09.2006   15:50:30 Uhr


